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PRESSE-INFORMATION 
Lübbecke, 10.01.2011  

 
Workshop „Kreative Wollwerkstatt“ für Menschen mit und ohne Behinderung 
 

Bonn/Lübbecke   
Eine Premiere gibt es in Kürze für die Lebenshilfe Lübbecke. Die nationale Agentur 

Bildung für Europa bietet zusammen  mit den Lübbecker Werkstätten, eine Einrich-

tung der Lebenshilfe Lübbecke den Workshop „Kreative Wollwerkstatt“ an. Das Be-

sondere: An dem Workshop nehmen Teilnehmer mit und ohne Behinderung aus 

ganz Europa teil. Die Veranstaltung findet in der Zeit vom 09. bis 15. Mai 2011 in der 

Alten Lübber Volksschule in Hille-Oberlübbe statt. Unter fachkundiger Leitung wird 

während dieses Workshops in unterschiedlichster Form kreativ mit Wolle gearbeitet: 

Es wird gestrickt, gehäkelt, gefilzt und gewebt. Alte Handwerkskunst mit Wolle wird 

gezeigt und ausprobiert. Es werden eigene Handarbeiten angefertigt und als Ab-

schluss sollen alle Stücke in einer kleinen Ausstellung präsentiert werden. „Dieser 

Workshop richtet sich an Menschen mit und ohne Behinderung. So besteht die Mög-

lichkeit gemeinsam miteinander und voneinander zu lernen“, war von Bernd Wlot-

kowski, Geschäftsführer der Lübbecker Werkstätten zu erfahren. „Außerdem wird im 

Rahmenprogramm der Mühlenkreis erkundet.“ Dieser Workshop wird mit europäi-

schen Mitteln im Rahmen des GRUNDTVIG Programms „Lebenslanges Lernen“ ge-

fördert. Weitere Informationen zum GRUNDTVIG Programm sind zu finden unter 

www.na-bibb.de/workshop-katalog_1287.html. Interessierte können sich bei den 

Lübbecker Werkstätten an Frau Schriefer, Tel: 05741/323-16 wenden. 

 

Foto: Dieses Projekt wird mit Unterstützung der Europäischen Kommission finanziert. 

Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung (Mitteilung) trägt allein der 

Verfasser; die Kommission haftet nicht für die weitere Verwendung der darin enthal-

tenen Angaben. 


